
Quintessenz

Ein Funke hat dich einst gezeugt

Das Wasser dich genährt, getragen

Die Erde hat es nicht gereut

Dein Atem, der ging ohne Fragen

Dein Licht, das will auf Erden scheinen

Gefühle machen unser Leben bunt 

Steh auf der Erd' mit festen Beinen

Der Geist ist rege, tut sich kund

Vier Elemente gibt's somit

So bauen wir die Pyramide

Das Fünfte will in den Zenit -

Gesegnet sei der inn're Friede
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